
Halle und Umgebung
Hauie den 3 April 1916

Sicherung des Kartoffelbedarfs
Amtlich wird mitgeteilt
Nach den geltenden Beſtimmungen ſind die Landwirte

verpflichtet alle entbehrlichen Vorräte auf Erfordern abzu
n Durch eine neue Bekanntmachung hat der Reichs

angzler dieſe Pflicht der Kartoffelerzeuger zur Ablieferung
threr Vorräte im einzelnen erläutert Zu belaſſen ſind dem
Produzenten ſofern der Bedarf nicht geringer iſt lediglich

1 höchſtens 16 Doppelzentner Saatgut pro Hektar
2 für jeden Wirtſchaftsangehörigen 12 Pfund Kartoffeln

pro Kopf und Tag bis zum 31 Juli 1916
3 für Vieh das ſchon bisher mit Kartoffeln gefüttert

wurde Höchſtrationen von 10 Pfund täglich für Pferde
7 Pfund für Zugochſen 5 Pfund für Zugkühe 2 Pfund
für Schweine

4 ſoweit die Heeresverwaltung die Spirituserzeugung in
Anſpruch nimmt die Kartoffeln für den zugewieſenen
Durchſchnittsbrand
Kartoffelmengen die an die Trockenkartoffel Ver
wertungsgeſellſchaft abzuliefern ſind

Die Fütterungsmengen ſind für die Zeit bis zum 15 Mai
zu n

Unſere Kartoffelvorräte ſind völlig ausreichend und die
Deckung des geſamten Bedarfes bis zur nächſten Ernte iſt in
keiner Weiſe gefährdet Wenn der Reichskanzler die vor
ſtehenden Beſtimmungen erlaſſen hat ſo iſt das nur ge
ſchehen um vornehmlich im Jntereſſe der ſtädtiſchen Ver
braucher allen auch nur zeitweiſen Stockungen der Ver
ſorgung gegenüber die ſtärkſte überhaupt mögliche Sicherung
zu ſchaffen Der land wirtſchaftlichen Bevölkerung werden

mit allerdings gewiſſe Opfer zugemutet die ſie aber
zweifellos im Jntereſſe und zum Wohle der Geſamtheit gern
tragen wird Jn einigen Wochen wenn die Weide und
Grünfutterzeit beginnt wird übrigens die Beſchränkung der

e ſlelverfütterung nicht mehr ſonderlich ſchwer empfunden
werden

Poſtaliſche Neuigkeiten
Der Poſtverkehr mit unſeren in Rußland während des

Krieges als Zivilgefangene zurückgehaltenen
Kandsleuten begegnet noch immer großen Erſchwerungen
durch die ruſſiſche Poſt Poſtanweifungen an diefe Gefangenen
zahlt ſie überhaupt nicht aus Pakete werden mit ſo hohen Zöllen
belegt daß die Gefangenen ſie nicht einlöſen können Bei ge
wöhnlichen Briefſendungen iſt nicht ſicher wie ſie von der ruſſi
ſchen Poſt behandelt werden Es empfiehlt ſich Briefſendungen
und Geldbeträge von Deutſchland aus nicht unmittelbar an die
Zivilgefangenen zu richten ſondern zur Vermittelung an das
Däniſche Rote Kreuz in Kopenhagen zu ſenden Dieſes leitet
die Geldbeträge durch Banküberweiſung an
weiter Auch die Deutſche Bank in Berlin übernimmt die Ueber
weiſung von Geldbeträgen an Zivilgefangene in Rußland
Auf Paketen und Päckchen an Kriegs und Zivilgefangene
in Canada iſt der Jnhalt der Sendungen anzugeben

Bei den er werden neuerdings wieder häufig
Feldpoſtbriefe mit Wertangabe aufgeliefert deren
Jnhalt aus Waren wie Lebensmitteln Zi
carren Zigaretten Tabak Briefmarken zu Sammel
zwecken uſw beſteht Die Verſendung ſolcher Gegenſtände in
Geldbriefen bringt für den Feldpoſtbetrieb arge Mißhelligkeiten
mit ſich und iſt wie bereits früher bekanntgegeben nicht ge
ſtattet Die Poſtanſtalten ſind deshalb angewieſen derartige
vnzuläſſige Geldbriefe von der Beförderung auszuſchließen

Nach Bulgarien können künftig offene Briefſendungen in
bulgariſcher Sprache allgemein zur Poſtbeförderung aufge
liefert werden

Geſtohlen wurden
am 26 März ein graubrauner Herrenüberzieher mit hellen

Streifen ſchwarzem Futter ſchwarzen Knöpfen Aermelaufſchlägen
und 2 Jnnentaſchen darin ein Taſchentuch gez W und
ein Paar braune Glacéhandſchuhe

Aus dem Frühlingshaushalt
der Natur

Von M A v Lütgendorff
Woran erkennt die Pflanze den Frühling Pflanzen
ſinne oder Jnſtinkt Der Farbenſinn der Jnſekten eine
wiſſenſchaftliche Streitfrage Hochrote Blüten Der
Löwenzahn und ſeine Scheinbeſtäubung Wie ſeltene

Blüten entſtehen Kriegswandernde Pflanzen

ml Leiſe regt es ſich in Baum und Strauch Wohin
wir blicken guckt keimendes Leben hervor und wo die Früh
lingsſonne ihre warmen Strahlen hinſendet da beginnt es
zu knoſpen und zu blühen als gelte es eine Wette wer zu
erſt ſeine Blätter entfalten ſolle Jn dieſem Jahr das uns
ſchon mitten im Winter den Frühling vorgaukelte hat ſich
allerdings manches Pflänzchen zu früh hervorgewagt und
hat noch tüchtig frieren müſſen bis ſeine richtige Blütezeit
kam aber ſehr froſtempfindlich ſind die erſten Frühlings
blumen t überhaupt nicht Wenn ſie es freilich auch nicht
jener ſibiriſchen Pflanze einer Löffelkrautart nachmachen
können die die Nordenſkiöldſche Nordpolar Expedition bei
einer Temperatur von 40 Grad Kälte noch lebend antraf
ſo ſchaden doch auch ihnen einige Kältegrade durchaus nicht
und ſelbſt ein ſtrenger Nachwinter wird den meiſten unſerer
diesjährigen Frühblüten nicht viel anhaben können

Schon oft iſt die Frage aufgeworfen worden an was
denn das geſamte Pflanzenreich ſo genau erkenne wann die
Blütezeit zu beginnen habe So intereſſant dieſe Frage iſt
ſo wenig vermag man ſie indes wenigſtens mit Sicherheit
zu beantworten Wahrſcheinlich iſt es allerdings daß die
Pflanzenſinne ſowohl die ſteigende Wärme als auch die ver
mehrte Kraft des Sonnenlichtes und vor allem auch ſobald
der Boden nicht mehr gefroren iſt die geſteigerte Waſſer
zufuhr zu den Wurzeln empfinden und die Pflanzenzellen
dadurch zur Vermehrung und gleichzeitig zum Wachstum der
Pflanze angeregt werden Aber wenn wir bedenken daß
zahlreiche Pflanzen im Dunkeln und unter der Schneedecke
zu keimen beginnen ja man Alpenpflanzen ſich ſogar unter
em Schnee öffnen ſo dürfen wir auf die beiden erſten

Gründe nicht allzu 5 bauen Und ob die vermehrte Waſſer
r allein ausſchlaggebend iſt ſcheint auch mehr als

zweifelhaft wenn auch das Waſſer das wichtigſte Lebens
element der Pflanzen de ſt es alſo nicht ein dunklerLeleh der gielg eiſetrieb der Zugvögel inſtinktiv
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vom 27 bis 28 März ein Paar neue Herrenlagſchuhe Gröhe

41 an den Strippen die Firma Chriſtmann Halle a ein
Paar getragene gelbe Bergſchuhe Größe 39 oder 40 ein mattgold
Mebaillon zum u mit einer Verzierung ein Vergißmein
nichtkörbchen darſtellend und mit einem Ring zum Anhängen
1 gold Broſche ein Vergißmeinnichtbukett darſtellend eine gold
Damenuhrkette Meter lang verſchiedene Diamanten 2 Sma
ragden und 4 Rubine teils roh und teils geſchliffen

am 30 März ein Herrenfahrrad Marke Konkordia
Nr 22 713 Rahmen und Felgen ſchwarz wagerechte Lenkſtange
Freilauf eine Sattelfeder gebrochen

am 1 April ein Herrenfahrrad Marke Torpedo Nr 620
ſchwarzer Rahmen gelbe Holzfelgen mit ſchwarzen Streifen nach
unten gebogene Lenkſtange gelbe Ledergriffe Zackenpedale mit
Rennhaken langer gelber Rennerſattel mit brauner Satteldecke
darin die Worte All Heil weiß eingewebt neue graue Mäntel
und Schläuche auf dem Rahmen die Worte Mailand München
ein Herrenfahrrad Marke und Nummer unbekannt Rahmen und
Felgen ſchwarz nach oben gebogene Lenkſtange Freilauf

Eifernes Kreuz
Feldwebel Glaw Eiſenbahn Betriebs Kompagnie 20

Militär Eiſenbahndirektion 6 iſt mit dem Eiſernen Kreuz aus
gezeichnet worden

Ferner erhielt das Eiſerne Kreuz Vizefeldwebel Kurt Heſſe
3 Komp Füſ Regts 36 Sohn des Kaſtellans Theodor Heſſe
Handwerkerſchule

Kartoffelbezug von auswärts Jn der Bürgerſchaft iſt
das Gerücht verbreitet daß die Stadt alle Mengen Kar
toffeln die die einzelnen Einwohner auf Grund von irgend
welchen Beziehungen zu Freunden Verwandten uſw nach
Halle kommen laſſen gleich auf dem Bahnhof beſchlagnahmt
Das iſt durchaus unzutreffend Der Magiſtrat oder die
Teuerungsdeputation denken gar nicht daran irgendwie in
den privaten Kartoffelbezug einzugreifen im Gegenteil ſie
ſind erfreut darüber wenn recht viele Haushaltungen ſich
in dieſer Weiſe ſelbſt mit Kartoffeln verſorgen und keine
Kartoffeln mehr von der Stadt beanſpruchen Wenn unter
Angabe genauer Einzelheiten Fälle erzählt werden wo die
Stadt ſofort die Kartoffeln dem Beſteller auf der Bahn

vor der Naſe weggenommen habe ſo iſt das Schwindel
niemals ſind derartige Maßnahmen erfolgt Deshalb iſt es
auch eine ebenſo törichte wie überflüſſige Vorſicht daß ganz
beſonders Schlaue die auswärts beſtellten Kartoffeln liſtiger
weiſe nach einer Vorſtation z B Schlettau beordern und
von da mit dem Wagen abholen Solche komiſche Käuze
die ſich auf ihr Schmuggler Kunſtſtück noch etwas ein
bilden hat es tatſächlich ſchon gegeben

Die Petroleumkleinhändler ſind verpflichtet die bei ihnen
eingegangenen ſtädtiſchen Petroleummarken regelmäßig in der
Sammelſtelle Wilhelmſtraße 42 abzuliefern Die Ablieferung
der im März bei den Kleinhändlern eingegangenen Marken muß
bis Donnerstag den 6 April erfolgen

Annahme gewöhnlicher Pakete durch die Paketbeſteller Den
Paketbeſtellern in Halle dürfen auf ihren Beſtellfahrten gewöhn
liche Pakete zur Ablieferung an die Poſtanſtalt übergeben werden
Es iſt auch geſtattet bei dem Poſtamt 2 dem die Beſtellung der
Pakete in Halle obliegt die Abholung von Paketen aus der Woh
nung ſchriftlich oder durch Fernſprecher Nr 3950 zu beſtellen Für
derartige Beſtellſchreiben oder Beſtellkarten zu denen möglichſt
ungeſtempelte Poſtkartenformulare zu verwenden ſind wird eine
Gebühr nicht erhoben ſie können in die Briefkaſten gelegt oder
den beſtellenden Boten mitgegeben werden Die Paketbeſteller
nehmen die Pakete entweder in den Häuſern die ſie zur Beſtellung
oder Abholung betreten oder an den Stellen entgegen wo ihr
Fuhrwerk hält Für jedes mitgenommene Paket wird außer dem
Porto eine Nebengebühr von 10 Pfg erhoben die im voraus zu
entrichten iſt

Helft die Qualen deutſcher Kriegspferde kürzen und ſie fürs
Vaterland leiſtungsfähig machen Die neuen heftigen Kämpfe
in Weſt und Oſt ſtellen auch wieder große Anforderungen an unſere
Pferde die bei der Heranſchaffung von Munition und Schanz
seug Ungeheures leiſten müſſen Viele werden verletzt oder brechen

d h unbewußt empfunden wird und die Pflanze zum Keimen
treibt ſo müſſen wir unſere Frage leider wohl auf abſeh
bare Zeit hinaus offen laſſen

Nicht alle Fragen in der Natur ſind jedoch ſo ſchwer lös
bar wie dieſe Welch reiches Gebiet eröffnet uns z B das
Betrachten der einzelnen Blütenfarben unſerer Frühlings
blüher und vor allen Dingen der Zweck ihrer leuchtenden
Prunkkleider Er iſt freilich proſaiſch Denn alle die Facben
ſind nichts anderes als das bunte Aushängeſchild das Gäſte
anlocken ſoll Und die Gäſte die Jnſekten müſſen für ein
Tröpfchen Honig oder Blütenſtaub die Befruchtung der Blüte
beſorgen und damit ihre Fortpflanzung ſichern Merk
würdigerweiſe iſt nun gerade dieſer ſo glaubhaft ſcheinende
Zweck der leuchtenden Blütenlockfarben in jüngſter Zeit zu
einer brennenden Streitfrage der Gelehrten geworden von
denen ein Teil behauptet die Jnſekten beſäßen überhaupt
keinen Farbenſinn und wären daher gar nicht imſtande die
Blüten ihrer Farben wegen aufzuſuchen Dieſem Stand
punkt gegenüber ſtehen aber die ſehr bemerkenswerten Aus
führungen eines jungen Wiener en deſſen originelle
Verſuche mit Bienen vollſtändig zu der Annahme berechtigen
daß Bienen wenn auch nicht alle Farben ſo doch mit Sicher
heit blau und gelb unterſcheiden können d h mit anderen
Worten nur rotgrünblind ſind Rot wird für ſchwarz ge
halten grün mit orange und gelb verwechſelt und ebenſo
purpur und lila für blau angeſehen allein die Grundfarben
blau und gelb und ihre Abſtufungen werden ſtets genau er
kannt Hieraus läßt ſich alſo entſchieden eine Folgerung für
die Blumenbeſtäubung ziehen Natürlich ſind auch die Form
und der Geruch der Blüte wie auch die Anordnung der
Farben und Saftmale uſw maßgebend namentlich auf
blumenreichen Wieſen wo ſonſt leicht Verwechſelungen mit
gleichfarbenen Pflanzen vorkommen könnten was aber be
kanntlich nie der Fall iſt Daß Bienen Farben erkennen
beweiſt übrigens auch der Brauch mancher Jmker ihre Stöcke
mit verſchiedenen Farben zu beſtreichen um den Bienen das
Auffinden ihres Stockes zu erleichtern Ein weiterer Beweis
für den Farbenſinn der Bienen ſcheint darin zu liegen daß
bei uns keine einzige von Bienen beſuchte Blüte ausge
ſprochen hochrot iſt d h eine Farbe zeigt die von den
Bienen tatſächlich nicht erkannt wird Auch die hochroten
Blüten der afrikaniſchen Flora werden nie durch Bienen
ſondern immer durch Vögel und zwar Kolibris beſtäubt

Viele Pflanzen ſind von Natur aus überhaupt nicht für
Jnſektenbeſtäubung beſtimmt und könnten deshalb eigentlich
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rör Ueberanſtrengung zuſammen Den treuen Tieren die oft un
möglichen oder qualvollen Märſche zu den Pferdelagzaretten zu er
varen ſie dennoch rechtzeitig dort einliefern und für weiteren
Dienſt wieder bald geſund machen zu können iſt durch Verwen
dung von beſonders für dieſen Zweck gebauten Transportwagen
möglich Je mehr ſolcher Wagen baldigſt zur Verfügung ſtehen
deſto mehr wird auch in dieſer Hinſicht geholfen werden können
Deshalb richtet die ſtaatlich anerkannte Sammelſtelle des Ber
liner Tierſchutz Vereins zum Beſten kranker deutſcher Kriegspferde
in Berlin SW Wilhelmſtraße 28 an alle Tier und Vaterlands
freunde die herzliche und dringende Bitte durch Ueberweiſung
von Geldſpenden mitzuhelfen daß der Heeresverwaltung recht
viele ſolcher Wagen zur Verfügung geſtellt werden können Der
Empfang jeder Gabe ob groß oder klein wird beſtätigt Die
nach Beendigung des Krieges noch brauchbaren Wagen ſollen im
Lande verteilt werden damit ſie bei Fortſchaffung verunglückter
oder kranker Tiere auch ſpäter noch ſegensreiche Verwendung
finden denn es wird noch immer mehr gebrechliche Pferde geben
Reicht wie es ſchon der Fall war der von einem Verein oder
einer Gemeinde allein geſtiftete Betrag 12 1300 Mk zur voll
ſtändigen Beſchaffung eines vorſchriftsmäßigen Wagens aus ſo
wird dieſer mit einem entſprechenden Schild verſehen in eine be
ſondere Liſte eingetragen und wenn möglich nachher dem Spender
zurückgegeben Eile tut not darum helft ſchnell

Der Erxeger der Maul und Klauenſeuche Jn der Zeit
ſchrift für wiſſenſchaftliche Zoologie macht H Stauffacher ſeine
Unterſuchungen über den Erreger der Maul und Klauenſeuche
bekannt Das in errr Gewebe und das Blut von an Zungen
krebs erkrankten Tieren enthalten in Größe Form und Färbbar
keit identiſche Schmarotzer dieſelben Jndividuen finden ſich auch
maſſenhaft in der Blaſenlymphe Die Kulturen aus Blaſen
lymohe und aus Blut ergeben im Kondenswaſſer Nicolleſcher
Nährböden wiederum identiſche Formen Die Großen unter dieſen
Geſchöpfen erinnern uns an die hervpetomonasähnliche Kultur
form der Leiſhmaniag und an die herpetomonasähnliche Form der
Trypanoſomen Durch chromidialen Zerfall entſtehen aus dieſen
großen Individuen winzige Derivate der filtrierbare Teil des
Virus die wieder mit den Gebilden der genuinen Lymphe korre
ſuondieren Ueberimpfung der kultivierten Formen auf geſunde
Tiere iſt möglich Das neue Protozoon wird als Erreger der
Aphthenſeuche Aphthomonas infestans genannt

Dr Harangs höhere Lehranſtalt hier Jm letzten Schuljahr
beſtanden 28 Schüler nämlich Paul Sünner aus Oberlahnſtein
die Rerfeprüfung des Gymnafinms Leutnant Hans Gerhard Letz
aus Halle die Reifeprüfung des Gymnaſiums zu Mühlhauſen
Karl Arenberg aus Halle die Aufnahmeprüfung für die Unter
prima der Oberrealſchule zu Quedlinburg Woldemar Bartmuß
ans Wittenberg Egbert v Heyden aus Weimar und Siegfried
Löwe aus Tilſit die Aufnahmeprüfung für die Oberſtufe der Ober
ſekunda des Gymnaſiums Hans Knauff aus Könnern a S die
Aufnahmeprüfung für die Oberſtufe der Oberſekunda des Real
gymnaſiums Jgnay Mayer aus Arnſtadt die Aufnahmeprüfung
für die Unterſekunda des Realgymnaſiums Karl Bornemann aus
Deſſau die Aufnahmeprüfung für die Oberſtufe der Unterſekunda
der Oberrealſchule Ferner beſtanden die Etnjährig Frei
willigen Prüfung Hans Bock aus Halle Hermann Böger
aus Hohenboſtel Walter Breitſprecher aus Anklam Paul Finſter
walder aus Hohenmölſen Walter Hars aus Halle Georg Sänſch
aus Halle Joſeph Heddergott aus Halle Albert Herrmann aus
Unruhſtadt Paul Henze aus Halle Richard Hörner aus Holz
weißig Friedrich Hüllweck aus Deſſau Paul Karutz aus Erfurt
Hans Kohlhaſe aus Obergebra Franz Köblitz aus Kroſſen an der
Elſter Karl Pape aus Pankow Guſtav Prietz aus Grünberg in
Schleſien Karl Schröder aus Jenga Walter Selle aus Gotha und
Rudolf Walther aus Halle

Paſſionsfeier in der St Bartholomäuskirche Am Montag
den 10 April abends 8 Uhr veranſtaltet der Frauenverein
für Armen und Krankenpflege zu Halle Giebichen
ſtein in der Bartholomäuskirche eine Paſſionsmuſik deren Beſuch
allen Freunden kirchlicher Kunſt warm empfohlen werden kann
Frau Profeſſor Schmidt Haym unſere geſchätzte einheimiſche
Sängerin ſowie der Organiſt an der Dreikönigskirche in Dresden
Herr Dr Schnorr v Carolsfeld welcher uns aus verſchiedenen
hieſigen Kirchenkonzerten als Meiſter des Orgelſpiels bereits be
kannt iſt ferner Herr Geheimrat Bechtel Herr Dr Weinreich und
Herr Dr Viol haben ihre Mitwirkung zugeſagt außerdem wird
eine Anzahl hieſiger muſikaliſcher Kräfte mehrere gemiſchte Chöre
namentlich Bachſche Choräle ſingen Der Reinertrag iſt für die
edlen Zwecke des deutſchen Frauendankes beſtimmt welcher durch
Geldſammlungen für die Erziehung und Verſorgung der hinter
bliebenen Kinder unſerer tapferen Krieger den Dank der deut

v J
auf die Anlockung von Jnſekten gerichtet Hierfür iſt unſer
gelber Frühlingsbote der Löwenzahn ein typiſches Beiſpiel
Durch ſein leuchtendes Gelb alſo eine ausgeſprochene Jn
ſektenfarbe ſowie durch ſeine Größe lockt er gewöhnlich
eine Menge von Jnſekten an ſpendet ihnen Honig und
nimmt dafür auch willig den Blütenſtaub an den ſie ihm
dafür zurücklaſſen aber er hat natürlich nicht die geringſte
Verwendung für ihn Ja er ſoll ſogar die Komödie ſo weit
treiben daß er ſich wenn die Jnſekten einmal ausbleiben
pro forma ſelbſt beſtäubt obgleich er wie geſagt der Be
ſtäubung gar nicht bedarf Jedenfalls eines der eigen
artigſten Vorkommniſſe im Pflanzenleben

Andere Pflanzen ſind wieder nur einer einzigen Jn
ſektenart angepaßt ſo daß wenn ſie zufällig von dieſem Jn
ſekt nicht aufgeſucht werden ihre Samen nicht zuv Reife ge
langen können und die Pflanze ohne Nachkommenſchaft zu
grunde geht Manchmal kann ſo ein Mißgeſchick einer Blüte
aber auch zur Berühmtheit verhelfen und das ſind jene Fälle
in denen durch den Wind oder auch durch Jnſekten oder ſonſt
wie auf Blüten einer Sorte zufällig Pollenſtaub einer
anderen Sorte übertragen wird Gerade ſolchen Störungender natürlichen Fortpfüenzungeverhältniſſe verdanken wir

nicht ſelten die prächtigſten Blumenformen und zwar ganz
beſonders bei Orchideen Wenn irgend wo wieder eine neue
Orchideenform auftaucht und von Liebhabern und Züchtern
ſofort um hohe Summen erſtanden wird ſo beruht dieſe
ſeltene Neuzucht ſehr häufig auf nichts anderem als einer
Kreuzbefruchtung wie man dieſen Vorgang bezeichnet
zweier verſchiedener Orchideen die einem klugen Kopf und
einer geſchickten Hand gelungen iſt Und es iſt eine ſeltſam
ideale Erſcheinung daß ſogar auch aus der Unnatur Schön
heit hervorgeht

Jn dieſem Frühjahr müſſen wir unſeren Pflanzen über
haupt eine beſondere Beobachtung zukommen laſſen da wir
wohl manchen feindlichen Ausländer unter ihnen finden
werden der vorher nicht da war Durch die Maſſentrans
porte von Menſchen Vieh Proviant oder ausländiſchem
Viehfutter die der Krieg mit ſich bringt werden nämlich auch
ahlreiche fremde Pflanzenſamen gewiſſermaßen als blindeVaſſagiere n die dann bei uns aufgehen und ſich

unſerer Flora zugeſellen So hat man bereits im Vorjahr
und wird man auch in dieſem Sommer in der Rähe großer
Gefangenenlager eine ganze Anzahl ſolcher Fremdlinge aufgehen n deren Heimat weit von uns liegt Faſt alle

bis jetzt la nderue

Wontag 3 April 1916
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40jähriges Jubiläum Dem netter Herrn Andreas

Wengel war es vergönnt am 21 März d Js auf eine 40jähr
T t in ein und derſelben Uvng bei der Firma Stutzbach
u rdt Halle Korkenfabrik und Brauereiartikel zurück
blicken zu können Von r r Jnhaber der Firma wurde ihm
für ſeine treue Mitarbeit gedankt und er durch Ueberreichung von

n auch von den A ten erfreut Gleichzeitig ehrte
die Handelskammer zu Halle den Jubilar durch Stiftung einer
Ehrenurkunde

Das 25zährige Veſtehen beging am 1 d Mts die Privat
Handelsſchule von Frz Wehmer u Sohn hier Eine einfache
aber herzliche Feier vereinigte am Vormittag jetzige und ehe
malige üler und Schülerinnen in großer Anzahl in den An
ſtaltsräumen Die verſchiedenen Klaſſen überreichten dem Jubi
lar Blumen Diplome und Spenden unter Worten des Dankes
Der Lehrer gab in ſeiner Anſprache einen kurzen Rückblick und be
tonte daß Herr Wehmer ſen reſp ſeine Anſtalt ſich eines gutenSrſois hauptſächlich deshalb e weil nur in Abteilungen
mit beſchränkter Teilnehmerzahl unterrichtet werde und Anſehen
in der Geſchäftswelt genieße betrachte ſie ſich doch nur als eine
Vor ngsanſtalt C den kaufmänniſchen Beruf die Praxis
ſci nie zu erſetzen Seit 15 Jahren befindet ſich dieſe Privat
Handelsſchule in den jetzigen Räumen Poſtſtraße Der Unter
richt wurde ohne Unterbrechung in vollem Umfange weiterge
führt trosdem der jüngere Mitinhaber ſchon lange im Felde ſteht

25 Jahre iſt Herr Hotelier Langhammer Händelſtr 1
tetzt kg der Saale Zeitung Am 4 April hat das Lang
hammerſche Ehepaar ſilberne Hochzeit

Betriebsſtörung Heute vormittag nach 7 Uhr blieb auf der
Strecke zwiſchen Halle und Ammendorf der Strom aus ſo daß
die Frühwagen nicht verkehren konnten Als Grund ſtellte ſich
ein Erdſchluß in einem Stadtbahnwagen vor der Artilleriekaſerne
heraus Nachdem der Wagen von der Strede entfernt war konnte
der Betrieb wieder aufgenommen werden
Von der Straße Jn der Nacht zum Montag wurde die Glas
ſcheibe eines in der Merſeburger Straße befindlichen Feuermelders
zertrümmert vorgefunden Durch die Feuerwehr wurde der
Schaden beſeitigt

Einbruch Jn eine in der Glauchaer Straße befindliche
Bäckerei wurde ein Einbruch verübt wobei dem Diebe 2000 Mk
in die Hände gefallen ſein ſollen Ermittelungen nach dem Täter
ſind im Gange

Vom Stadtbahnwagen verſtümmelt Jn der Rähe der
Waiſenbausapotheke wurde Sonntag nachmittag ein 5 jähriger
Knabe von einem Stadtbahnwagen überfahren und ſchwer ver
letzt Das linke Bein wurde dem Kinde abgefahren und das
rechte zweimal gebrochen Nach Angabe von Zeugen trifft den
Motorwagenführer keine Schuld Dazu geht uns von der
Stadtvahndirektion noch folgende Darſtellung zu Am Sonntag
abend 7 Uhr 10 Min war unſer Wagenführer Ernſt Schubert mit
Motorwagen Rr 2 auf der Fahrt vom Schlachthof nach dem Hett
ſtedter Bahnhof Am Franckeberg an der Seiteneinfahrt zum
Waiſenhaus tummelten ſich auf dem nördlichen Bürgerſteige meh
rere Kinder von denen während der Vorbeifahrt des Motor
wagens trotz der gegebenen Glockenſignale der ſechsjährige
Knabe Paul Peter Sohn des zurzeit im Felde befindlichen
Arbeiters Max Peter hier Ranniſcheſtraße wohnhaft im Eifer
des Spiels direlt gegen den Vorderperron des Motorwagens
rannte Der Knabe kam zwiſchen Bordkante des e a
und Motorwagen derart unglücklich zu Falle daß er überfahren
und an beiden Beinen ſchwer verletzt wurde Paſſanten trugen
ihn nach dem Eliſabethkrankenhauſe

Theater Konzert und Vorträge

Die II Oſterprüfungsaufführung im Heydrich Kouſernatorium
die 155 Muſikaufführung brachte wieder ein wertvolles Pro
gramm und reihte ſich wie man uns ſchreibt der J Seminar
prüfung an techniſch wie muſikaliſch gleichmäßig gut erzogenen
Leiſtungen würdig an Es traten auf aus den Geſangsklaſſen
des Direktors 8 aus den Klavierklaſſen Frau Direktor Heydrich
2 Sinn 1 Schlott 1 Volkmann 2 Wurm Z3 Erler 1 Violin
laſſe Knoch 1 Celloklaſſe Schwendler 1 Schüler Von den Ge
ſangsſchülern des Direktors zeigten erfreuende Fortſchritte Frieda
Mückenheim Roſe von Spohr Charlotte Reiniſch Pagenarie
aus Figaro v Mozart d gert noch Margarete Putze Arie
der Euryanthe aus Euryantbe Annemarie Hentſchel SchäferlIied von Haydn Mit ſympathiſcher Altſtimme und verſtändigem
Vortrag ſang Martha Schick den Wanderer von Schubert Arm
gard Laſtig überraſchte in der Szene der Erda aus Rheingold von
Wagner durch volle Töne und geiſtig hochſtehenden Vortrag Mar
garete Ziemann die zum erſten Male im Konſervatorium auftrat zeigte in Elſas Traum aus Lohengrin von Wagner große
Stimmittel ſowie Reife Trudel Schumann erſang ſich mit Reger
melodiſcher Waldeinſamkeit und Heydrichs neckiſchem Das
Mädchen ſpricht einen ſolchen Erfolg daß ſie Heydrichs Lied
da eapo geben mußte den Klavierleiſtungen die alle in
guter Vorbereitung herausgebracht worden ſtach beſonders der
letzte Satz der Moll Sonate von Beethoven Elsbeth Korges
Klaſſe Frau Direktor Heydrich und das Rondo ceapriccio von

Mendelsſohn Hermann Brinkens Klaſſe Frau Volkmann her
vor eiter verdienen ehrenvolle Erwähnungen Geſchwiſter
Neumann Maria Celloklaſſe Schwendler mit dem letzten Satz
des Cellokonzerts von Goltermann und Eliſabeth Violinklaſſe
Knoch mit dem Ungariſchen Tanz von Drdla Die Begleitung
an einem Ritterflügel lag in den bewährten Händen des Direktors
Seydrich und der Anſtaltslehrer Knoch und Schwendler Der
Saal war wieder voll gefüllt und das Publikum endete allen
Rummern dankenden Beifall

Stadttheater Lortzings komiſche Oper Der Waffenſchmied
geht am Dienstag den 4 April zum letzten Male in Szene Am
Mittwoch den 5 April gelangt die bereits angekündigte Neu
heit Die gutgeſchnittene Ecke von Hermann
Sudermann zur erſten Aufführung in Halle Die Reuheit
wird von Leopold Sachſe vorbereitet Jn den Hauptrollen ſind
beſchäftigt die Hexren Friedrich Schreiner Förſter Rebbach
Kriwat Wilcke und Eghardt ſowie die Damen Tandar v Durand
Grawi Mund und Sarno Die erſte Wiederholung des intereſ
ſanten Werkes iſt für Freitag vorgeſehen

Einen Lieder und DuettenAbend veranſtalten am 7 April
im Logenſaale e zwei junge Künſtler Elſe Ott en
und Jan Trip aus Berlin Das Programm enthält außer be
kannten auch weniger geſungene Lieder und Duette alter und
neuer Meiſter Karten bei Heinrich Hothan Siehe heutige An

Vereine und Verſammlungen
Der Deutſchmädchenbund hat jetzt ſehr große und
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zebiget und veredelt werden damit der viele wertloſe Kitſch aus

die ägeWohnungen verſchwindet Lichtbilder mr
innen ſchon inonder lich und intereſſant Pe die r An erbeten Die Kurſe

dieſer Woche Heute iſt die erſte Bibelſtunde
Die Frauenhilfe r Gemeinden hat am Donners

tag 5 Uhr Verſammlung im Vereinszimmer Mauerſtraße 7 Serr
Superintendent D Wächtler ſpricht über Aufgaben der Kriegs
eit Danach Beſprechung über weitere Arbeit für den Frauegr und andere Angelegenheiten der Frauenhilfe Alle die
rbeit der Frauenhilfe ſchätzenden Frauen ſind eingeladen

e

Pariſer Konferenz

Geſelligkeit in ſchweren Zeiten
Wenn gute Reden ſie begleiten
Dann fließt die Arbeit munter fort
Die dunkelſte der dunklen Pleiten

Verherrlicht das geſprochene Wort
Zieht der Krieg ſich in die Länge

Feiert man ihn durch Empfänge
Jeder Trinkſpruch wird ein Troſt

Proſt
Die Lockung

Seit John Bull dem Türken ſachte
Friedensangebote machte

Widmen ſich die Blätter ſchüchtern
Widerſprechenden Gerüchtern

Sicher iſt der Weſtkonzern
Sähe das nicht mehr wie gern

Doch dem überſchlauen Plane
Widerſetzt ſich der Osmane

Er mißtraut den Unterhändlern
Er mißtraut den Weſtverbändle

Dieſe würden ſich beeilen
Jhren Schützling vierzuteilen

Solche Sachen liebt er nicht
An den Kalmus piept er nicht

Gottlieb im Tag

Kirchliche Nachrichken

St Ulrich Mittwoch den 5 April abends 6 Uhr Kriegsbet
ſtunde Paſtor Heintke

St Georgenkirche Mittwoch den 5 April abends 8 Uhr Kriegs
betſtunde mit anſchließender Abendmahlsfeier Paſtor Gollert

Kriegserinnerungskalender
31 März 1915

Die Märzbeute der deutſchen Armee im Oſten betrug 55 000
Gefangene 9 Geſchütze 61 Maſchinengewehre

Die Mäczbeute der öſterreichiſchungariſchen Armee betrug
40 000 Gefangene und 68 Maſchinengewehre

a

Gerichtsverhandlungen

Ungenügend
Klage eines früheren Obertertianers gegen ſeinen Direktor

Der ſeltene Fall daß ein Schüler ſeinen ehemaligen

g iſt auf 2 Mark f
r andere

Der
einen

i

e wegen Veleidigung verklagt hat ſich in einer ſchle
chen Stadt ereignet

Die Frau des ſtädtiſchen Lehrers Sch meldete zu Oſtern
1915 ihren eine höhere Lehranſtalt beſuchenden jüngeren
Sohn der zur Verſetzung nach Unterſekunda ſtand bei dem
Direktor ab Nach dem Anlaß hierzu gefragt erklärte Frau

Sch G wolle nicht auch dieſen Sohn dem Ordinarius der
Unterſekunda nach den Erfahrungen anvertrauen die ſie mit
ihm bei ihrem älteren Sohn Alfred gemacht habe Er habe
auf dem Vierteljahrszeugnis im Juli 1914 in Arithmetik
die Zenſur genügend in Geometrie die Zenſur mangel
haft erhalten während auf dem bald nach den Sommer
ferien ausgeſtellten Abgangs und der ſegunaszeugnis die
Leiſtungen in der Mathematik kurzweg mit unge
nügend beurteilt ſeien Der Direktor hat derr er
widert dann hat ſag ip ß Zeugnis gefälſcht

So wird der Vorfall in der Privatklage geſchildert die
der von ſeinem Vater vertretene Alfred wegen Beleidi
Ping aus S8 185 und 186 des Strafgeſetzbuches gegen den

irertor erhoben hat Das Amtsgeri e das Haupt
verſahren zu eröffnen Bevor nöch das i fengericht er
kannte er das Provinzialſchulkollegium zu
Breslau des Angeklägten den Konfliktar Dre u ſo wird t rführt nicht eine zur ger n Verfolgung geeigneteUeberſchreitung ſeiner r ur Laſt ben
Falle ſei ihm der volle Schutz des S 193 des Strafgeſetzbuches
orbi igen Der Direktor habe in Wahrnehmung ber
igter Intereſſen gehandelt als er der Mutter des Privat

klägers auf den 7 den Ordinarius der Unterſekunda erhobenen deren orwurf in entſchiedener Weiſe entgegen
getreten ſei Es erhelle auch nicht aus der Form der Leuhe

rung die Abſicht einer Beleidigung Der Direktor habe äch
in Erklärung auf eine Aenderung und nicht auf eineälſchung des i ur den Privatkläger hin e
wieſen Es könne überhaupt nicht ängſtlich darauf geſehen
werden datßz der Leiter einer Lehranſtalt im dienſtlichen
Verkehr mit den Eltern der Schüler jedes Wort auf die
Goldwage lege Dem Direktor wäre es ſelbſt zugute zu

ilten wenn er in ſeiner begreiflichen Erregung von einer
ding e niſſes durch den Privatkläger ee elichen Aeußerungen den Konflikt als begründet Der e r

Senat des Oberverwaltungsgerichts hat aber
ihn verworfen womit er zugleich ausſprach z das

e

ehörden i yneten in ihren gutacht

nach der Erhebung des Konflikts einſtweilen eingeſte e
richtliche Verfahren ſeinen Fortgang zu nehmen hat Der
Senat wies darauf hin daß der Konfliktbeſchluß nicht die
bereits ſeit dem 1 Oktober 1 rückſgtet Sie ſie rur l be e e e ers eſetzeri untere ägee iſt Für ſ za P Je
merkte er weiter ſei im Gegenſatz zum Strafrichter alleinder spunkt Naſgeren e far icfegeht Ueber

mtsbefugniſſe durch venS Suneieh en ſei Das ſei aher der Fali
rektor anzunehmen ſei Das ſei aher der FallGehe man ſelbſt davon aus daß nur i Rede von einer

rAenderung des Zeugniſſes durch den Privatkläger geweſenMale wöchentlich ſtatt wie früher nur n S e ſo habe auch damit gegen ihr ver Aigcliegt eine
mehrere belegt werden Die Kurſe in Kranken und Säuglings hwere Ehrenkränkung ausgeſprochen ar die es än jederpflege können Jetzt auch von Frauen beſucht werden de terlage fehle Ein Ve der Aenderung des Zeugn i virtſchaft a auf diejen lesteren ga u 2 v Privatkläger ha y n ung vor
ſtehen v u ßortre a Le daß das Zeugnis ſo ausg h en

nfliktsbeſchluß ausge

Frivatelsg ivatklägers bemerkt habe Ob ein einemS er gegen in Ausübung der Schulz zu i
verletz en Webe eeſtellt bleiben Jedenfalls könne eine ſolche Be t nichtMutter eines i Schülers gegenüber Frage

ommen
n erwähnen iſt noch daß auf erhobene Beſchwerde das

rovinzialſchulkollegium ſelbſt angeordnet hat daß die
enſur in Mathematik auf dem Zeugnis des Privatklägers

in genügend zu ändern iſt

Das Urteil im Kallies Prozeß
W TB Berlin 31 März Wie verſchiedene Morgenblätter

aus Güſtrow melden wurde im Mordprozeß Kallies g
12 Uhr das Urteil gefällt Olga Kallies wurde wegen Beihilfe
zum Morde zu ſechs Jahren Zuchthaus und ſechs Jahren Ehr
verluſt verurteilt Vier Monate wurden auf die Unterſuchungs
haft angerechnet Der Angeklagte Thies wurde freigeſprochen
und ſofort aus der Haft e Der Staatsanwalt hatte
gegen Olga Kallies 10 Jahre Zuchthaus beantragt Die An
geklagte brach bei der Urteilsverkündigung völlig zuſammen

Provinzial Nachrichten
Eiſenberg 2 April Einführung eiger Katzen

ſt e u er Die Stadtverordneten beſchäftigten ſich in ihrer
jüngſten Sitzung mit einer Vorlage des Stadtrats der die Er
hebung einer Katzenſteuer in Anregung bringt Der Stadtrat
ſchlägt vor für eine einzelne Katze 5 Mk für zede weitere 10 Mk
Steuer zu erheben Für unentbehrliche Katzen bei Getreide
händlern uſw ſoll die Steuer auf 50 Pfg für die einzelne auf
1 Mk für jede weitere ermäßigt werden Nach einer eingehenden
Ausſprache beſchloſſen die Stadtverordneten gegen eine Stimme
die Einführung einer Katzenſteuer Die Sätze werden dahin ab
geändert daß für jede einzelne Katze 3 Mk für die zweite 6 Mk
für jede wer tere 12 Mk Steuer errichtet werden ſollen und zwar
ohne Ausnahme Steuerfreie Katzen wird es in Eiſenberg nach
dem 1 Juli 1916 nicht geben Ein Antrag aus der Verſamm
lung die in Gefangenſchaft gehaltenen einheimiſchen Sing
pögel zu beſteuern wird auf die Tagesordnung der nächſten
Sitzung geſetzt

X Laxuſcha 2 April Arbeitseinſtellung in de
Glasinduſtrie Nachdem die Hauptabnehmer der hieſigen
Chriſtbaumſchmuck Erzeugniſſe den erbetenen Teuerungszuſchlagvon 15 Prozent mit 2 Prozent Kaſſeabzug abgelehnt haben
wurde in einer Verſammlung der Arbeitgebervereinigung für die
Elasinduſtrie Lauſcha und Umgegend beſchloſſen ſofort die Be
triebe ſowie ſämtliche Lieferungen gänzlich einzuſtellen

H Waltershauſen 31 März Heimatsliebe Jn
Verſey City Staat Newyork U S haben acht deutſche Frauen
und ein Deutſch Amerikaner einen Hilfsbazar veranſtaltet um
daraus die Gemeinden Schwarzburg Sitzendorf Waltershauſen
und Lauſcha in Thüringen mit je 170 Mark zu unterſtützen Die
Beträge ſind jetzt an die Ortsbürgermeiſter mit freundlichen
Grüßen an die alte liebe Heimat und mit dem Erſuchen geſandt
das Geld an die Aermſten zu verteilen Dank den treuen Volks
genoſſen die in der Fremde die Liebe zur Heimat nicht verloren
haben und ſo in rührender Weiſe den in dieſer ernſten Zeit in
Sorge und Not geratenen deutſchen Brüdern mit dieſer Unter
ſtützung beiſpringen

Mücheln 2 April Goldene h Das rmeiſter Fr Schlegelſche Ehepaar in Mücheln und das
53 e Ehepaar in St Ulrich feierten das Feſt der goldenen

ochzeit

Cöthen 1 April Ehrloſe Frauenzimmer Ein
Liebesverhältnis mit einem kriegsgefangenen Frangoſen der

in einem hieſigen Fabrikbetriebe beſchäftigt war knüpfte eine 20
Jahre alte ebendaſelbſt beſchäftigte Arbeiterin an Einige an
dere Frauen leiſteten dem Treiben Vorſchub bis die Fabrikleitung
das ehrloſe Verhalten dieſer Frauenzimmer entdeckte ſie entließ
und die Polizei verſtändigte die 27 Liehesbriefe beſchlagnahmte

Coburg 31 März Der Brauereiverband für
Coburg und Umgegend teilt ſeinen Abnehmern mit daß vom
1 April d Js ab der Bierpreis für den Hektoliter um 4 Mark
erhöht wird Jn dem betreffenden Rundſchreiben des Verbandes
an die Wirte heißt es weiter Sie wollen dieſe Preiserhöhung
lediglich als eine durch den Krieg herbeigeführte Maßnahme be
trachten mit Eintritt einer günſtigeren Lage der Brauinduſtrie
wird es hoffentlich möglich ſein die Preiſe entſprechend zu er
mäßigen

Dresden 1 April Unterſchlagung in der Steuer
kaſſe Der Kaſſenaſſiſtent Gelke ſeit 1905 am Steueramt zu
Mügeln tätig beging Unterſchlagungen in Höhe von etwa 50 000
Mark Als ſeine Verhaftung erfolgen ſollte beging er einen
Selbſtmordverſuch und mußte nach dem Krankenhauſe gebracht
werden

Vermiſchtes

Lebendig begraben
Der Berliner Kindesmord

W B BVerlin 3 April Die Auffindung der Leiche des
von der eigenen Mutter ermordeten ſiebenjährigen se ne auf dem s Gelände unterſtügt die

nnahme daß die unnatürliche Mutter das Kind durch Spa
tenhiebe getötet und dann pergraben vielleicht aber es nur
durch Hi e betäubt und lebendig verſcharrt hat

m Sonnabend waren alle Na rſchungen nach derLeiche erfolglos Die Behörden nahmen an t en Wie

mann abſichtlich eine h Mordſtelle angegeben habe um
die Leiche r nicht auffinden zu laſſen Weil der
Körper der Ermordeten ſicherlich Spuren ſchwerer Mißhand
lungen aufweiſe wolle ſie dies verheimlichen Wie richtig
die Annahme war beweiſt die fie Auffindung derLeiche ihrend der Teltowkanal abgefiſcht wur ſtellte
Polizeiinſpektor l ann Stegli
an die ihn ſchließlich auf die ri
hatte in der ren Wohnung eine Hausſ

lten und dabei feſtgeſtellt daß ſich dort ein
and während nach Ausſage von Zeugen

Sparen in der Wohnung waren Nun war in
eines Steglitzer Anliegers ein ten
Polizei einge e worden Der mte
der eingelieferte Spaten der vermißte ſei Er
an daß die Mörderin das Kind weder in das Klärbecken
noch in den Kanal gewor 4 en an dem Lande ver

te

w
weitere Ermittlungen

ige Spur führten Er
nung ab
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ſcharrt habe meldeten rſonen die folgen rgem ten ie hatten nämlich z W
23 März glſo am des Per Ware der Jrma in denAbendſtunden eine Frau mit dem Spaten in dem Gelände
Rauhe Berge das n Steglitz und Südende liegt beobachtet e Frau atte e eigentümlichen ſcheuen Einvruck auf z ies e ize mit un
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die geſetzt Dieſe liefene ützengräben r denen
ebildet werden Dort verbellten

Paleich in e dort aufgeworfenen

Mannſchaften auog

ung neuen Waſſerturmes eine Stelle
e e wurde vorſichtig nachgegraben 40 Zenti

Tiefe ſtießen die Beamten au eine Holzpantine in
ein Kinderfuß ſteckte Als der Körper bis zum Knie frei

i t war wurde aus der Bekleidung feſtgeſtellt daß man
r Leiche der kleinen Jrma ſtand

Der neue Sternickel
WTB Berlin 3 April Der Urheber eines in Pr Star

rd verübten vierfachen Raubmordes mit Brandſtiftun
Lirde in Altonga feſtgenommen und vom Erkennungsdien
der Berliner Kriminalpolizei als der ſchon vorbeſtrafte
Schmied Paſ kowski feſtgeſtellt Sein Verbrechen er
innert an die Untaten eines Sternickels

Vom europäiſchen Gleichgewicht

recklich viel geſprochen Da intereſſiert ein Aufe d roſeſſor Paul Herre in Leipzig über Das hie
le in der Politik im Avrilhefte von Velhagen Klaſings

Monatsheften veröffentlicht Es beißt darin Es darf nicht ver
geſſen werden daß die wehr bedrohlicher Weltherrſchaftsbe
ſtiebungen den Ausgang der Lehre vom europäiſchen Gleichgewicht
kildete Nicht umſonſt hatte ſelbſt der Franzoſe Feénelon der im
übrigen den ſtaatlichen Theorien Ludwigs XIV ſo nahe ſtand und
für das Staatsintereſſe volles Verſtändnis hatte warnend ſeine
Stimme erhoben Alles was das Gleichgewicht umſtürzt und was
der Univerſalmonarchie zum Siege verbilft kann nicht gerecht
ſein ſelbſt wenn es auf den geſchriebenen Geſetzen eines einzelnen
Landes begründet iſt Auf der Grundlage dieſer Anſchauung
waren die Mächte in völliger Uebereinſtimmung darauf bedacht
dem gefährlichen Ueberwiegen einer einzelnen entgegenzuwirken
Aber von vornherein beſchränkte ſich das Ziel auf den europäiſchen
Kontinent Man dachte nicht daran die Geltung des Leitſatzes
auf die weiteren Gebiete des Erdballs auszudehnen deren Be
deutung für die zukünftige Entwicklung damals trotz der kolonialen
Vetätigung nicht abgeſchätzt werden konnte man wollte nur
Europas Völker erſt ſchützen Kein anderer Staat aber trat mit
ſolcher Entſchiedenheit für die Aufrechterhaltung des kontinentalen
Hleichgewichts ein wie das Jnſelreich England das ſeinerſeits
infolge ſeiner geographiſchen Lage niemals bedroht war Das iſt
die beſt mmende Tatſache für die Geſchichte des Staatenſyſtems
im 18 19 und 20 Jahrhundert

England war das Zünglein an der Wage geworden Aber
während es noch mithalf das zur Weltherrſchaft vordringende
Frankreich Ludwigs XIV in ſeine Schranken zurückzuweiſen ging
es ſelbſt außerhalb Europas an die Aufrichtung ſeines weltum
ſpannenden Kolonialreichs Während es wie keine andere Macht
den Leitſatz vom Gleichgewicht im Munde führte arbeitete es un
entwegt an der Herſtellung einer Ungleichheit der Machtverhält
niſſe zu ſeinen Gunſten Das zähe Feſthalten an der Balance
Europas die keinen übermächtigen Kontinentalſtaat aufkommen
ließb war die unentbehrliche Vorausſetzung für die Durchführung
der engliſchen Weltherrſchaftspläne und von der Zeit Wil
helms III bis zum Weltkrieg unſerer Tage erfolgte die tährliche
Bewilligung des britiſchen Heeres zur Aufrechterhaltung des
europäiſchen Gleichgewichts Anderſeits vertrat die britiſche
Staatskunſt jedoch mit Entſchiedenheit die Anſicht daß das Gleich
gewichtsprinzip auf den europäiſchen Kontinent beſchränkt bleiben
müſſe und nicht auf die Meere und die kolonialen Gebiete aus
gedehnt werden dürfe Europa aber fand ſich mit dieſem in Eng
lands Ueberlegenheit begründeten politiſchen Anſpruch ab Mon
tesquieu ſtellte es in ſeinem Geiſt der Geſetze feſt Die Jnſel
lage erlaubt den Engländern alle Welt ungeſtraft zu veleidigen
Und gleichzeitig konnte der Herzog von Saint Simon bereits auf
das Ergebnis dieſer Politik hinweiſen Während England die
Welt mit der großen Phraſe des Gleichgewichts der Mächte in
Europa betäubt hat es die volle Herrſchaft über alle Meere und
allen Handel uſurpiert

Erſäufung von fünf mexikaniſchen Rebellengeneralen
e B Rotterdam 3 April Fünf mexikaniſche Generäle die

ſich an der Bewegung gegen Carranza beteiligt hatten und in der
Provinz Sonora den Truppen des mexikaniſchen Präſidenten in
die Hände gefallen waren haben ihre Stellungnahme auf eine
ſchreckliche Weiſe gebüßt Sie wurden an Vord des nach Man
ziola gehenden Dampfers gebracht um angeblich nach Meriko
transportiert zu werden Auf der Fahrt wurden ſie vlötzlich von
ihren Begleitmannſchaften ins Meer geſtürst und fanden
ſämtlich den Tod in den Fluten Nach einer Meldung aus
al dington geben die mexikaniſchen Behörden die Tatſache der
Sinrichtung der 5 Rebellengenerale zu hüllen ſich aber über die
Art der Exekution in geheimnisvolles Stillſchweigen

r

Ein neues Metall mit ganz eigentümlichen Kennzeichen ſoll
nach einer amerikaniſchen Meldung in Ruſſiſch Aſien entdeckt wor
den ſein Einem Forſcher fiel zufällig eine zwiſchen Glimmer und
anderen Mineralien eingeſchloſſene teigartige Maſſe in die Hand
Dieſe ihm völlig unbekannte Subſtanz war von vollkommen un
durchſichtiger Farbe und von bemerkenswerter Schwere Eiztemlich beträchtliche Menge konnte nach Moekau überführt un

dort in einem Laboratorium einer genauen Analyſe unterworfen
werden Mit den verſchiedenen Reagentien wurden erſtaunliche
Reſultate erzielt Jn Gegenwart einer Säure ſtrömte das bis
jetzt noch namenloſe Metall eine derartige außerordentliche Kälte
aus daß das Glasgefäß das die ſaure Löſung enthielt augen
blicklich ſich in Staub verwandelte Ein darauf benutztes Eiſen
gefäß hatte dasſelbe Schickſal Die Verſuche wurden alsbald in
einem großen Graphittiegel fortgeſetzt Dieſer Tiegel wurde
ebenfalls augenblicklich zerſetzt ohne daß jedoch irgend eine Ex
vloſion oder Gasqusſtrömung damit verbunden war doch konnte
wieder eine verplüffend niedrige Temperatur feſtgeſtellt werden
Mit alkaliſchen Reagentien behandelt verlor die iel Sub
ſtanz die übrigens jedem analytiſchen Prozeß ſtandhielt 20 Pro
zent ihres Gewichtes Dieſe erſtaunlichen Reſultate reizten die
Neugierde der Gelehrten ſo daß eine Expedition na rshang
dem Fundort geſandt wurde die nach geduldigem Suchen eine
größere Menge von dieſem ſeltſamen Mineral auffinden konnte
ſo daß nun die Möglichkeit gegeben iſt die Beobachtungen und
Nachforſchungen auf größerer Baſis fortzuſetzen Vorläufig iſt
dieſer Nachricht gegenüber jedenfalls noch Vorſicht am Platze

Mit 100 Jahren noch bei der Arbeit Jn Kasberg im baye
riſchen Wald vollendete der frühere Kleinbauer Georg Krodinger
am 25 März ſein hundertſtes Lebensjahr Krodinger iſt noch
rüſtig geiſtig regſam lieſt ohne Brille und da er in dürftigen
Verhältniſſen lebt arbeitet er noch guten Mutes als Holzmacher
wit 100 Jahren

Hochſchulnachrichten

Dem berühmten Phyſiologen der Univerſität Le 4ä Gehn
aſe

Rat Prof Dr Ewald Hering wurde bei ſeinem
Lehramt vom König von Sachſen das Komtu

oren in der
eißmann

Verdienſtordens verliehen Den ordentlichen
Berliner Theologiſchen Fakultät D
Dr W et ph garl Holl und D Friedrich Mahling iſt
der Charakter als Geheimer Konſiſtorialrat verliehen
worden Den alen Profeſſoren in der Breslauer
Philoſophiſchen u r Matthias Baum gavrten Philo
ſophie unv Dr Theodor Vfeiſfex Agrikulturchemie wurde
der Charakter als Geheimer Regierungsrat verliehen

Dem BVernehmen nach bat Prof Dr Arnold v Salis in
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o n an ihnſage e hdekrgie an der Univerſität Münſter als Rachfolger

von Prof Koepp zum 1 Oktober 1916 angenommen
e

Die hölzerne Bertha
Die Beunruhigung der engliſchen Bevölkerung wegen

der Zeppelinangriffe muß eine ſehr g ſein wenn man
hört zu welchen außergewöhnlichen Maßregeln die Regie
rung greift nicht um der Gefahr zu begegnen ſondern um
die guten Leute zu beruhigen Zu dieſen Mitteln gehören

ei Abwehrkanonen die man durch die Straßen der engſchen Küſtenſtädte fahren läßt Beim Anblick der drohen
den Feuerſchlünde kehrt die Zuverſicht in die geängſtigten

Gemüter zurück ßManchem der ſich für die Sache näher intereſſierte fiel
es auf daß es immer wieder dieſelben Kanonen waren die
in den verſchiedenen Städten Oſtenglands paradierten
aber ſchließlich waren es doch Kanonen und wo ſie ſich gerade
aufhielten da war jedenfalls die Gefahr gebannt

So dachte auch der Bürgermeiſter einer größeren Stadt
darum bat er daß man ihm eins der Mordinſtrumente dau
ernd beließe Das geſchah denn auch und man beſchloß die
Kanone oben auf einer der größten Fabriken der Stadt zur
Aufſtellung zu bringen wo ihr das verantwortungsvolle
Schützeramt obliegen ſollte

Als man nun die nötigen Anſtalten traf da ſtellte es
ſich plötzlich heraus daß die Kanone ihrer Beförderung in
die luſtige Höhe außerordentlich wenig Widerſtand ent
gegenſetzte daß ſie nämlich aus Holz und Oelfarbe beſtand

Dieſe Ge ge iſt nicht etwa einem Witzblatte ent
nommen der Pemberton Billing hat ſie im engliſchen
Parlament vorgetragen und ſich mit ſeinem Ehrenworte für
die Richtigkeit verbürgt Der Vertreter des Kriegsminiſte
riums der bekannte Unterſtaatsſekretär Tennant erwiderte
darauf ſolange England die Oberherrſchaft in der Luft
hatte wäre nichts paſſiert jetzt müſſe man auf Ueber
raſchungen aght ſein das würde aber alles wieder gut
werden Durch dieſe an den ſeligen Kandidaten Jobs er
innernde Antwort waren die Abgeordneten aber merk
würdigerweiſe nicht zufrieden geſtellt Neugierig verlangten
ſie zu wiſſen wie es möglich wäre daß man zwei Stücke Holz
unter militäriſcher Bedeckung durch die Städte Englands

ieren führe ünd ſo die Bevölkerung zum Narren hielt
ielleicht ſollten die tſchen dadurch hinters Licht e ührt

werden meinte vorlegen Herr Tennant O nein wurde ihm
J dert die foppt man nicht die ſind viel zu gut unter

richtet
Uns ſcheint die Erklärung für dieſen a in dem

Umſtand zu finden zu ſein daß England ein außerordentlich
konſervatives Land iſt Darum ſteht die faule Grethe und

e r en r de Holze n Englan in erem Anſehen als die rgioberne Dicke Bertha pee
n

Halliſcher Wetterbericht

April t9 Uhr end 7 Se Wechens
a n

Barometer Millimeter 758 9ne dWind eder am 2 il 418 0Minimum in der Nacht vom 2 April zum April 7 C
a 3 Ap il 7 inorgens 0 m

ergangenen Ruf auf den Lehrſtuhl der klaſſi Wekterwarte Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

4 April Unangenehm Niederſchläge veränderlich
5 April Wenig verändert
6 April Veränderlich nachts kalt
7 April Wolkig teils bedeckt ſtrichweiſe Riederfchtas

milder h o8 April Veränderlich milder
J

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Rulh

Saale und Unſtrut Fall WuchyArtern April 31 MärzRNebra Oberpegel 2,20 e 36 16Iprerpege 2,08 2,28 29Weltenfels Oberpegei 268
Unterpegel 22 14e o 1,36Trotha 3 April 2,90 1 April 83,72 18 m

Alsleben Oberpegel 2 April 2,74 31 März 2,70 4

g r Unterpegel z 22 8e e v v eCalbe Oberpegel 1,99 2,08 4e Unterpegel 5 2,18 7 295 17

Elbe 1 a eAu e 77 J Ro lau e 7 1n v e 2 0,14 Barby 5 35Torgau 1288 Schönebech cWittenberg o er Magdeburg 2,74
t

Spork Nachrichken

Die Trabrennen zu Mariendorf
hatten ſich am Sonntag bei dem herrlichen Frühlingswetter eines
Rekordbeſuches zu erfrouen Die ſpannend verlaufenen Rennen
brachten verſchiedene Ueberraſchungen Die Reſultate waren

April Eröffnungsren nen 1 Geſtüt Brieſens
Perlerine J Lichtenfeld 2 Abgott 3 Lady Vasburns Tot
276 10 Pl 41 21 18 10

Dreijährigen Ermunterungspreis 1 HerrwC Reins Balliunge Großmann 2 Dolly 3 Jltis W Tot
16 10 Pl 12 20 16 10

reis von Lauvenburg 1 Herren C Ottones undM Jungmeiers Staſinette Weis 2 Alwina Silver 9 Roderich
Tot 36 10 Pl 19 32 17 10

1 Herrn J Dieckhofers NaEhrenpreis Rennen
thalie A Freundt 2 Oſterfriedrich 3 Erſter Buchholzer Tot
71 10 Pl 20 15 62 10

Preis von Neukölln 1 Herrn F Strauchmanns
J GPade 2 Seriana 3 Belle Jdolita Tot 40 10 Pl 19

Preis der Jnternationalen 1 Stall Klausners
der J Hres zgmann 2 Black 3 Tioga Boy Tot 15 107
e ennen 1 Herrn it Frieda G

Kiehſenvacher 2 Chiffa 3 Rätſel Tot 39 10 Pl 165 15

rübiahrs eis für Drei und Vierjiährigez Geſtüt de un WSucfſenbachen 2 S v 3 488
ell Tot 28 10 Pl 21 15 21 10

Der Münchener Rennvearein hat n x ſeine drSommer Renntage 28 Mai 1 und 35 ger
berausgegeben Das Programm umfaßt 15 Rennen imwert von 64 900 Mk e böchtdotierte Rennen i das bayerthge
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d wo im wuhereren erſten von 10 000 c Für
enntag wird fleißig vorbereitet

Dresdener Rennverein Jn der am 30 März abgehaltenen
Generalverſammlung wurde die Jahresrechnung vor
gelegt und genehmigt Sie ſchließt infolge Ausfalls der Rennen
mit einem Fehlbetrage von 255,76 Mk ab Der Verein begeht

am 7 Mai den 25 Jahrestag ſeiner Gründung

Handel Gewerbe und Verkehr
PortlandzementFabrik Halle Jm Geſchäftsbericht wird ge

ſagt Der Bruttogewinn einſchließlich des Vortrages von 1914 in
Höhe von 4436,02 Mk beträgt 6451,57 Mk Die ſtatutengemäß
durch den a i Abſchreibungen belaufen ſich
auf 38 738,53 Mk Der Fehlbetrag zwiſchen Piſe Summe
und dem Ueberſchuß beziffert ſich auf 32 286 96 Mk deſſen Deckung
aus dem Reſerve ſowie aus dem Diſpoſitions und Delkredere
fonds erfolgt Das abgelaufene er ert ſtand vollſtändig
unter dem Einfluß des Krieges und blieb der Abſatz weit hinter
demjenigen normaler Jahre zurück Die bereits in den letzten
fünf Monaten des Vorjahres ſich als notwendig erwieſene weſent
liche Einſchränkung des Betriebes mußte wie bei allen Fabriken
der Zementinduſtrie für das Jahr 1915 beibehalten werden
wodurch die Produktionsziffer eine ganz bedeutende Beeinträchti
gung erfuhr Weitere erhebliche Preisſteigerungen für alle Be
triebs materialien uſw geſtalteten die vorerwähnte Geſ äftslage
und ſomit das Ergebnis noch ungünſtiger Ueber die usſichten
für das Jahr 1916 kann untex Berückhſichtigung der Fortdauer des
Krieges vorerſt eine Beurteilung nicht e e Dachpargen

Die Hauptverſammlung des Verbandes tſcher
fabrikanten am 30 März im Hotel Friedrichsbahnbof zu Berlin
erfreute ſich eines außerordentlich ſtarken Beſuches Der vom
Schriftführer vorgelegte Geſchäftsbericht behandelte die Frage des
Kriegsteers des Verbots der Verwendung von Erdölvpech zur
Herſtellung von Dachpappe die Normen für Kriegsnotbauten das
Ausfuhrverbot von Lumpen Rohpappe und Dachpappe die Pro
pagandatätigkeit für die Verwendung des flachen Daches beim

Mitteldeutsche P
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Sonderausgabe des Amtsblattes S 111

Mit Du t auf die in den benachbarten Verbandsbezirken
getroffenen Maßnahmen und zur Regelung der uns obliegenden
n eſchaffung 2 unſerer Satzungen wird hiermit ange
ordnet

Zur Ausfuhr von Schlachtvieh Rindvieh Kälbern
Schweinen Schafen aus dem Verbandsbezirk iſt in jedem ein
zelnen Falle die vorher ſchriftlich zu beantragende Genehmigung
des unterzeichneten Vorſtandes einzuholen

Zuwiderhandelnde haben neben ſofortiger Entziehung der
Ausweiskarte eine Beſtrafung auf Grund des S 7 der Anordnung
der Landeszentralbehörden vom 19 Januar 1916 mit Gefängnis
bis c ſechs Monaten oder Geldſtrafe bis zu 1500 Mark zu er
varten

Dieſe Bekanntmachung tritt ſofort in Kraft
Magdeburg den 24 März 1916

Viehhandelsverband Provinz Sachſen
Der Verbands Vorſtand

Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen
Zenntnis gebracht

Salle den 30 Märs 1916
Die Polizeiverwaltung

Handwerkerſchule Halle a S
Die ſtaatlich ſtädtiſche Handwerkerſchule in Halle a S be

ginnt den Anterricht im Sommerhalbjahr 1916 Montag den
3 Avril vormittags 8 Uhr in ſämtlichen Tagesklaſſen abends
758 Uhr in den Abendklaſſen

Kunſtgewerbe Abteilung
Tagesſchule

Allgemeine Abteilung
Ornamentzeichnen Entwerfen Dekorationsmalen Maltech

niken Muſterzeichnen Reklame Zeichnen und Malen nach leben
dem Modell Akt

Fachklaſſe für Raumausſtattung
Fachzeichnen und Entwerfen für Möbeltiſchler und Kunſt

ſchloſſer in Verbindung mit Werkſtätten Entwerfen von Jnnen
räumen und der zu ihrer Ausſtattung gehörigen Möbel Wand
behandlung Tapeten Stoffe Teppiche Linoleum Beleuchtungs
körper Geräte uſw

Fachklaſſe für kunſtgewerbliche Frauenarbeiten
Entwerfen für Stickerei Weberei Teppiche Muſterzeichnen

Koſtüm und Modezeichnen
Werkſtätte für Emaillieren

AbendſchuleFachkurs für Dekorationsmalerei Akt
Fachkurs für Graphik und Muſterzeichnen
Fachkurs für Modellieren und Bildhauerei
Fachkurs für Möbeltiſchker und Kunſtſchloſſer

Lehrwerkſtätten
Werkſtätte für Möbeltiſchlerei
Werkſtätte für Kun tſchloſſerei iſt bis auf weiteres geſchloſſen
Neu eintretende Schüler und Schülerinnen haben zeichneriſche

vorbildung nachzuweiſen und zur Aufnahme in die Fachklaſſen
und in den Kurs für Aktzeichnen eine Prüfung abzulegen

Handwerkerſchule
Baugewertkſchulklaſſe III

mit dem Lehrplan der Königlich Preußiſchen Baugewerkſchulen
Maſchinenbauſchulklaſſen

bis auf weiteres geſchloſſen
Tagesklaſſe für Bauhandwerker und Maſchinenbauer

Abendklaſſen und Werkſtätten
Dachdecker Gärtner Glaſer Maurer Steinhauer Zimmerer
Drechsler Stellmacher Tapezierer Vautiſchler uſw

hier latenre Klempner Kupferſchmiede Bauſchloſſer
Elektrotechniker Elektromonteure Elektromechaniker uſw
Keſſelſchmiede Maſchinenbauer Mechaniker Uhrmacher

Schulgeldſätze
Kunſtgewerbe Abteilung
Allgemeine Abteilung

wöchentl 30 Std und mehr halbiährlich 35 Mk
20

5 r

C u ren e v
den am 9 Ap 1

t W 4

Wiederaufbau in
beſtand des Verbandes

in Oeſterreich gedeckt werden

Preiſe gutgeheißen

Die
wird geſchrieben

ausmacht

pivat Bank
Handwerkerſchule

Baugewerkſchulklaſſen
Maſchinenbauſchulklaſſen

Tagesklaſſe für Bauhandwerker 80
Abendklaſſen

wöchentl 10 Std halbjährlich 9 Mk
8 St r 725 6 Std e e 5v 4 Std S 85 St Werkſtätten v 4Halle a im März 1916

tädtiſchen S

Wir sind beauftragt

zur Huszahlung zu bringen

Das Kuratorium der Staatlich S

e hat Ven
nur erhalten ſondern erhöht hat Denlungen irre ein Vortrag des Herrn Generaldirektors Stephan
Mattar über Die Bedeutung der Dachpappe im Weltkriege und

neue Verwendungsmöglichkeiten ften ſich an die Frage der Beſchlagnahme von Lumpen und Stoff
abfällen ſowie an das Ausfuhrverbot für Lumpen Rohpappe
und Dachpappe Die Auffaſſung der Verſammlung ging einmütig
dahin daß eine Veſchlagnahme nur als notwendiges Uebel be
trachtet werden könne und daß die Ausfuhr von Lumpen mög
lichſt auch von Rohpappe gänzlich ausgeſchloſſen werden ſollte
damit der Heeresbedarf an Dachpappe ſowohl in Deutſchland wie

könne

4 e leußen und ſtellte feſt daß der Mitglieder
v en Geſchäftsjahre nicht

ittelpunkt der Verhand

Längere Erörterungen knüpf

Lieferungs und Aus

en e

Halle a den 1 April 1916

MAMIII IEEXXIE

Axktiengesollsonaſt

9 PFlliale Halle g S

die für das Geschäftsjahr 1915 auf
b Prozent festgesezten Gewinnanteile der

Berner Handels bevellctaf

balbjährlich 80 Mk
60

andwerkerſchule

führungsbedingungen von Herrn Dr Malchow Staßfurt vorge
legt wurden einſtimmig genehmigt Verkaufsbedingungen vor
gelegt von Herrn Stein Breslau zur endgültigen Feſtſtellung dem
Geſamtvorſtand überwieſen und die vom Verband vorgeſchlagenen

Prämienziehung der Braunſchweiger 20 Taler Loſe 180 000
Mark Serie 1787 Nr 14 13 500 Mk Serie 2702 Nr 1 9000
Mark Serie 6883 Nr 42 3000 Mk Serie 9976 Nr 18 je 300
Mark Serie 5416 Nr 8 Serie 6273 Nr 46 Serie 6883 Nr 17
Serie 7909 Nr 5 Serie 7909 Nr 13 Serie 7909 Nr 44 Serie
8095 Nr 19 Serie 8095 Nr 27 Serie 8955 Nr 40 Serie 9972
Nr 25 je 180 Mk Serie 599 Nr 31 Serie 2702 Nr 11 Serie
5271 Nr 4 Serie 7690 Nr 18 Serie 8471 Nr 20

Preisentwickelung für Zündhölzer Aus Fachkreiſen
Grundſätzlich beſteht die Auffaſſung daß ſo

lange wie möglich an dem bisherigen Höchſtpreiſe von 40 Pfa
für das Pack im Kleinverkauf nichts geändert werden ſoll Jn
deſſen hat es ſich als erforderlich erwieſen den Grundpreis für
1000 Pack um 10 Pkk d i um 1 Pfg für das Paket von zehn
Schachteln zu erhöhen zumal da die Preisſteigerung des Paraf
fins gegenwärtig für die Fabrikanten 3,15 auf das gleiche Paket

Gleichzeitig werden auch die Lagerpreiſe im Groß
handel eine weitere kleine Erhöhung erfahren müſſen Es läßt

Jn

Reinhold Slekner

Kaufgesuehe

W Stroh und Heu
kauſt jedes Quantum uns holt ab

Friedrich Brandt Diemitz Telephon 1639

Wing
2000 Zentner reine

Futterrüben
ſowie Heidekraut

zu Futter und Streuzwecken hat
in Ladungen abzugeben
Hans Eitner Leipzig Fernruf 2992

Raufgesuche
Kleines Grundſtück

nahe Stadt mit ſchönem Obſt und Ge
müſegarten zu kaufen geſucht Gefl
Off unt Z 2836 an die Exp ds Ztg

Verpachtungen
Jagdverpachtung

Die hieſige Jagdnutzung in e
von 4325 Worgen ſoll am Sonnabend
den 8 April ds Js mittags
1 Uhr im Gemeindgaſthauſe hierſelbſt
öffentlich meiſtbietend verpachtet werden

Die Pachtbedinguugen werden im
Termin bekanntgemacht

Günſtedt deu 25 März 1916
Kreis Weißenſee Thür

Der Jagdvorſteher
i V Münchgeſang

Schönſter Schmuck
für Veranda Balkon Fenſterbretter
c2 ſind unſtreitig meine weltbekannten

bebirgs Hängenelken
Verſand überallhin Katglog gratis ufranko Gebnard Scren

GebirgsnelkenGärtnerei
Traunſtein A 35 Oberbayern

Flurgarderoben

aus Eichenholz

von 25 AMK an

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitgl des RabSpar Ver

S 29 Fadhtraſer mit Wert
aſſen mit rkſtätten

wöchenil 30 Std und mehr halbiährlich 40 Mk
wöchentl bis 6 Std Awenzrrelen lbiä

s rn y t2v bis 10 Std v 94 Std Aktgei en 659 Std n 2 39 15 5 55

Leipzigerstrasse 90

S des Rab Spar Ver

Von

Gute
masohinon

mit Gummiwalzen
AMK 19 an

C V Ritter

Laubenhölzer
Bretter auch gehobelt

Gartenartikel
Baum und Rojſenpfähle
Kokosbaumbänder Bindebaſt

Carl Schum
Gr Steinſtr 30

Kanthölzer
Spalierlatten

Harken

Tel 6474

0167 Geldgewinne ohne Abzug A

400000
75000
40000
lose à H 30 r
versendet aueh unter Nachnahme
L Hagemann

Geocründet

Wohlfahrtsel Toten

HambGaänsemark
1864

Portloronstangon

Holz und Messing
in allen Längen

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitgl des Rab Spar Ver

in e n für die n

e r aufhalten laſſen
Weitere Preisſteigerung für Maſchinen Lederpappen

Aufpreiſe bleiben in der bisherigen Höhe beſtehen

Dividende von 4 i V 0 Prozent für 1915 vorzuſchlagen

Berlin

ſamten Lage des Unternehmens hin Nach ach
Dividenden loſigkeit
jetzt 40 Prozent zur Ausſchüttung
wurde genehmigt

teres Jahr bis 31 Dezember 1917 verlängert worden iſt

waltung gegebenen Aufträge zu verzeichnen ſei

wiedergewählt

Allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft

Fabriken neugewählt

Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Deutſche Hypothekenbank
in Meiningen

Bilanz vom 31 Dezember 1915

m

Zeit noch Aberſehen ob der big
e Dauer ſich wird durch

Freie Vereinigung der Maſchinen Lederpappenfabriken hat J

ſchloſſen infolge der geſtiegenen Materialpreiſe ſowie der Er
höhung der Preiſe für Betriebsbedürfniſſe und der immer ſchwie
riger werdenden Herſtellung die Preiſe mit ſofortiger Wirkun
um weitere 5 Mark zu erhöhen Die für dünne Pappen geltenden

Leipziger Gummiwarenfabrik Akt Geſ vorm Julius Marr
Heine Co in Leipzig Der Aufſichtsrat beſchloß der auf den
27 April einberufenen Generalverſammlung die Verteilung einer

Auguſt Loh Söhne Akt Geſ für Militärausrüſtungen in
Jn der Generalverſammlung wies die Verwaltung auf

die günſtige Geſtaltung des letztjährigen ne 7 h 77 ge
ahrigerbringt die Geſellſchaft

Der Abſchluß
Betreffend der für die Geſellſchaft wertvollen

Beziehungen zu der Firma A Wunderlich Nachf teilte die Ver
waltung mit daß der beſtehende Vertrag vorläufig auf t

eber

die Ausſichten teilte der Vorſtand auf Anfrage mit daß gegen
wärtig eine weſentliche Abſchwächung der von der Militärver

Berliner Handelsgeſellſchaft Die Generalverſammlung ge
nehmigte die Jahresrechnung für 1915 ſetzte die ſofort zahlbare
Dividende auf 6 i V 5 Prozent feſt und erteilte Entlaſtung
Jn den Verwaltungsrat wurden die ausſcheidenden Mitglieder

An Stelle der verſtorbenen Mitglieder Geheim
rat Emil Rathenau und Geheimrat Ernſt wurden die Herren Geh
Kommexzienrat Felix Deutſch Vorſitzender des Direktoriums der

und Generaldirektor Dr
Hans Berckemeyer Oberſchleſiſche Kokswerke und Cbemiſche

Geſetzliche
Planmäßige Rückſtellung für Talonſteuer
dgl für Zinsentſchädigungen

Die
Mk 21 für die Aktie zu Mk 300
vom 22 ds Mts ab zur Auszahlung

Meiningen den 20 M

Aktiva e46 5Kaſſenbeſtand 1 131 818 74Guthaben bei Bankhäuſern 2 564 700 16Darlehen gegen Wertpapiere e 753 71935Wertpapiere e e 7 221 479 46Wechſel e e 1 056 649 20Berſchiedene Debitorn 398 750 28Hypotheken 597 854 31558m Hypothekariſche Kriegs Darlehen 95 800
Hypotheken Zinſen und Annuitäten 8004 270 87Bankgebäude in Meiningen und Berlin 1 800 000WMobilien

620 881 504 64

Paſſiva 46Aktienkapital 0 0 0 0 a e 0 e e 7 9 9 9 9 31 500

Reſerven J o e e e 9 500 vPrämienReſer her 5 3 081 60für PfandbriefAgio 19 38201 11
634 90199 03

141

476 39
23
64
m

h

e Seeben t 19 fan e e e oPfandbri Zinſen a e 9 sNoch uicht erhobene Dividende 15 141Ueberſchuß 9 3 111620 51 507

Weiningen den 12 Februar 1916

Deutſche Hypothekenbank
Paulſen Hartmann Dr Nebe

für das Jahr 1915 auf 79 feſtgeſetzte Dividende gelang mir
Mk 84 für die Aktie zu Mk 1300

1916

Deutſche Hypothekenbank

Soll
Verwaltungskosten

Pensionskassen Beiträge e
Abschreibungen
Reingewinn

D

Vortrag aus 1914
Zinsen Ertragnis abz

Provisionen en
lich der ge
en Bestand

u lich der gezahiten Zinsen undErtragnis der Wechse einschieſict der h
renzen auf Devisen und Sorten abz
zahlten Zinsen und des Diskonts auf

borliner Handols Gosellschaft
Bilanz vom 31 Dezember 1915

rerenSoll e45ne W n in e 10145 131 22eutsche Reichsanleihen und Preussische Rkenne ische Konsols 6 721593 25
gene Effekteni e 28220 h Seports und Lombardvorschüsse auf Effekten 161Dauernde Beteiligungen bei Banken und Bankfirmen ö99 97 25

Wechsel Konto e 1100338 347 07Grundstücks Konto 3 002 563 80z e 8 750 000onsortia Konto e eh Konto eebitoren 1277596679 2457530873
r

Haben AbKommandit Kapital Konto III0 000 000
34 500000

ratten Konto e e e e ee o er2aumre oren e e e 4Gewinnanteil Konto d r aRückständige Gewinnanteile e 54 145Talonsteuer Rücklage e 40000u und Verlust Konto

e e e 9 0 e 9 e e 9 4ngewinn 8 406837 8413 2 65
Gewinn und Verlust Rechnung vom 31 Dezember 1915

u

2904652 13
892990 44
195870 65

I4s56 06
e

227913 79

10011478 01
4158959 26

14898 851 06

Berliner Handels Gesellschaft
Färstenhber Herdet

Se Z Z S S

ein
der

der
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